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Nr 71 Größte Abonnentenzahl

Kalleſches Fageblatt
eis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Mit Zuſtellung der n Humoriſtiſchen Blätter monatlich
mehrDurch die vo Ausgabe 7 ne Humor Blätter Mk 80

B mit den Hum Blättern 10viertetjährlich außer Beſtellgeld

Angeigen Preis 20 Pfg pro auswärtige Anzeigen 80
Reklamen 75 Pfg pro Zei Beilagen nach neFerwtuped ſie

Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachrigſſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

enera
Freitag 24 März 1905

alle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

17 Jahrgang
Möcheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Tägliche Auflage 43 000

Sallelche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton e
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft

Alfred Gentzſch Inſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraßez Treppe R

Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Feruſprecher 312

Die heutige Nummer umfaſzt 12 Seiten
7 T

Nenefſte Ereigniſſe
Zum Miniſter des Jnnern iſt der Oberpräſident v Bethmann
Hollweg ernannt worden
Jn Bremen fand in Gegenwart des Kaiſ ers die feierliche Enthüllung

des Kaiſer Friedrich Denkmals ſwitt
Der deutſch ſchweizeriſche Handelsvertrag iſt vom ſchweizeriſchen National

rat mit 103 gegen 6 Stimmen tatiſirt

Südkamerun ſoll ſich im allgemeinen Aufſtande befinden doch wird

offiziös erklärt daß an amtlicher Stelle noch nichts vorliegt was dieſe

Meldung beſtätigt

Die Verfolgung der Ruſſen durch die Japaner iſt vorläufig zum Still
ſtand gekommen

Kuropatkins Ernennung zum Chef der erſten Mandſchurei Armee wird
in Petersburg amtlich publiziert

7 52 eEine Kaiſer Rede in Bremen
Halle 23 März

Anläßlich der Enthüllung des Kaiſer Friedrich Denkmals in Bremen
hielt der Kaiſer folgende bemerkenswerte Anſprache

Mein verehrter Herr Bürgermeiſter Wollen Sie mir geſtatten daß
ich tiefbewegten Herzens zunächſt die Sohnespflicht erfülle indem ich Jhnen
meinen von Herzen kommenden Dank ausſpreche daß Sie mir den Wunſch
Jhrere Landsleute übermittelt haben Teilnehmer zu ſein an dem heutigen
feſtlichen Tage und beizuwohnen der Enthüllung dieſes einzigartigen herr
lichen Standbildes das die freie Hanſaſtadt Bremen meinem ſeligen Vater
geſetzt hat Jch kann wohl ſagen daß es mich auf das Tieſſte bewegt hat
als ich die Menſchenmaſſen mit meinen Augen überflog daran zu denken e
der frühere erſte deutſche Kronprinz und ſchließlich zweite Hohenzollernkaiſe

ſo in einer freien deutſchen Stadt gefeiert werden gleichſam als
ob er hier zu Hauſe wäre ein Beweis dafür wie ſeine Geſtalt ebenſo wie
die meines erlauchten Großvaters Gemeingut unſeres geſamten deutſchen

Volkes geworden iſt Jch danke von Herzen der Stadt Bremen daß ſie
das Andenken meines Vaters in dieſer Weiſe gefeiert hat durch die Er
richtung eines Kunſtwerkes wie es wenige in deutſchen Landen gibt Und
ich bin feſt überzeugt daß noch in ſpäten Generationen die ganze macht

volle Perſönlichkeit dann ſchon vom Glanz der Sage umwoben durch
dieſes Standbild dem Herzen des Volkes näher gebracht wird daß die
vom Vater auf den Sohn ſich folgenden Generationen der Bremenſer
niemals des zweiten Kaiſers vergeſſen werden deſſen erhabene Sieg
friedsgeſtalt die deutſchen Heere zu den Siegen führte denen wir
die Einheit verdanken Und ſo ſtehen nun mein Großvater und
mein Vater in herrlichen Standbildern in dieſer treuen deutſchen Stadt
und bilden Markſteine der Geſchichte unſeres Vaterlandes und der Stadt
Bremen Wahrlich der geſchichtliche Rückblick den Sie die Güte hatten
uns zu geben zeigt uns in eindringlicher Weiſe die Fügung Gottes und

Die Grben von Ravenſtein
Roman von Ludwig Habicht

50 Fortſetzung Nachdruck verboten
Alwin verzog das hübſche kluge Geſicht zu einem Lächeln

Na bis zum Aeußerſten braucht man ja nicht gleich zu
gehen Hoffentlich gelingt es ihr das Geheimnis zu entlocken
noch ehe ich den Rubikon überſchritten habe

Na ich verſichere Dir Alwin Frau Reuſchler iſt gar nicht
ſo übel Du bekommſt eine tüchtige Hausfrau die ebenſo brav
wie beſcheiden iſt und ſo meine ich doch

Du willſt nur das Opfer verkleinern das ich zu bringen
muß ich fühle jedoch ſeine Größe und der junge 9 Mann ſtieß
einen ſo tiefen Seufzer aus daß ihm ſein Vater ganz bekümmert
ins Antlitz ſah

Alwin wenn Dir dieſer Schritt gar ſo ſchwer fallen ſollte
dann

Nein ich bin zu allem entſchloſſen aut Caesar aut
nihil rief Alwin mit ſtolzem Selbſtbewußtſein aus Schon
morgen reiſe ich zurück Jch habe bereits meinen Feldzugsplan
entworfen und ich hoffe Dir bald meinen Sieg verkünden zu
können

Das hoffe ich auch
Es ſtehen ja für uns Millionen auf dem Spiel und da

kein anderer da iſt der ſich der Sache annimmt und ſie durch
zuführen vermag ſo muß ich leider vor die Breſche treten

Später werden ſie ſchon alle anerkennen was Du fur
uns getan haſt

Pah Dank vom Hauſe Habsburg entgegnete der junge
Mann und er machte eine abweiſende Handbewegung Glaube

mir nur handelte es ſich nicht gerade um eine ſo koloſſale
Summe dann brächte mich niemand mehr dorthin

Der Vater machte ein ganz verwundertes Geſicht
Die kleine Frau endlich auf meine Seite zu bekommen

die Gnade die die Vorſehung mit unſerem Volke und unſerem Lande

gehabt hat Der Zeitabſchnitt den die beiden hohen Herren verkörpern
iſt nun geſchichtlich feſtgelegt und es iſt an der nachfolgenden Zeit und

ihren Generationen fortzubauen auf der Grundlage die die hohen Herren
gelegt haben Sie haben die Güte gehabt die Gedanken zu
erwähnen die Sie bewegt haben bei einer früheren Gelegenheit
in dieſen Räumen Sie entſprechen vollkommen dem was auch
ich damals gedacht hatte Jch habe als Jüngling vor dem
Modell des Brommyſchiffes geſtanden und mit Jngrimm die Schmach
empfunden die unſerer Flotte damals angetan worden iſt und vielleicht
da doch mal von meiner Mutter Seite ein Stück Seeblut in meine Adern
gefloſſen iſt iſt das der Weg geweſen der für mich als Richtſchuur gelten
ſollte für die Art und Weiſe in der ich meine Aufgabe aufzufaſſen hatte
Jch habe damals den Fahneneid geſchworen als ich zur Regierung kam
daß was an mir liegt die Bajonette und Kanonen zu ruhen hätten daß
aber Bajonette und Kanonen ſcharf erhalten werden müßten damit Neid und

Zwietracht von außen den Ausbau unſeres Gartens und ſchönen Hauſes

im Jnnern nicht ſtören Jch habe mir gelobt auf Grund meiner Er
fahrung aus der Geſchichte niemals nach öder Weltherrſchaft zu
ſtreben denn was iſt aus dieſen ſogenannten Weltreichen geworden
Alexander der Große
Blute haben ſie die unterjochten Völker zurückgelaſſen die im nächſten
Augenblick wieder aufgeſtanden ſind und die Reiche zum Zerfall gebracht

haben Das Weltreich das ich mir geträumt habe ſoll darin beſtehen
daß das neuerſchaffene Deutſche Reich von allen Seiten das abſolute Ver

trauen als ein ruhiger ehrlicher friedlicher Nachbar genießen ſoll und
daß wenn man dereinſt vielleicht von einem deutſchen Weltreich oder einer

Hohenzollernweltherrſchaft in der Geſchichte reden ſollte nicht begründet
ſein ſoll durch das Schwert ſondern durch gegenſeitiges Vertrauen der
nach gleichen Zielen ſtrebenden Nationen Kurz ausgedrückt wie ein
großer Dichter ſagt Nach außen hin begrenzt nach innen unbegrenzt
Sie haben hingewieſen auf die Schiffe die hier erinnerungs
reich von der Decke des ſchönen alten Saales herabhängen
Die Zeit in der wir groß geworden ſind war für unſere Seefahrer keine
große und glorreiche Jm Jnnern iſt auf militäriſchem Gebiet das Not
wendige geſchehen jetzt muß die Seerüſtung drankommen Jch danke Gott
daß ich in dieſem Rathauſe keinen Notſchrei mehr auszuſtoßen habe wie

in Hamburg Die Flotte ſchwimmt ſie wird gebaut das Material an
Menſchen iſt vorhanden Und der Geiſt iſt derſelbe der die Offiziere und
das Heer bei Hohenfriedberg Königgrätz und Sedan erfüllt hat Ein
jedes deutſche Kriegsſchiff das den Stapel verläßt iſt eine Gewähr mehr
für den Frieden auf der Erde um ſo weniger viel werden Gegner mit
uns anzubinden ſuchen um ſoviel wertvoller werden wir als Bundes
genoſſen Als ich am heutigen Tage Bremens Bürgerſchaft überflogen
habe ſah ich die Alten und Jungen nebeneinander ſtehen die Alten mit
Medaillen und Kreuzen die Mittämpfer und Mittäter uuter den beiden
großen Herren deren Standbilder in dieſer Stadt ſtehen und vor ihnen

die Jugend die hineinwachſen ſoll in das neue Reich und
ſeine Aufgaben Welches dieſe Aufgaben ſind Stets auszubauen Haß
Neid und Zwietracht zu meiden ſich zu erfreuen am deutſchen
Vaterland wie es iſt und nicht nach Unmöglichem zu ſtreben ſich der
feſten Ueberzeugung hinzugeben daß unſer Herrgott niemals ſo große
Macht dem deutſchen Vaterland und Volk gegeben hätte wenn er ihm
nicht noch Großes vorbehalten hätte Wir ſind das Salz der Erde wir

das wird ja nicht allzu ſchwer halten aber das Zuſammen
leben mit der tollen Klandia iſt wirklich kein Vergnügen

Nun Du biſt ihr doch in allem gewachſen und bleibſt it
keine Antwort ſchuldig

Das wohl aber ſie benimmt ſich wie ein Unteroffizierund ich kann ihr doch nicht mit derſelben Münze zahlen Jch

muß doch immer gegen ſie den Kavalier herauskehren und ſie
als Dame behandeln während ſie in ihrer ungezogenen Weiſe
alle Schranken überſpringt

Jhr fandet doch in der erſten Zeit ſo viel Gefallen an
einander und ich dachte ſchon

Der Himmel bewahre jeden vor dieſer Amazone die kann
niemand mehr bändigen ſie iſt ja auch ſchon halb verrücktdas mußt Du ſelbſt ſagen Welcher Menſch der noch ſeine

fünf Sinne beiſammen hat kommt denn auf den Einfall das
ſchöne reizende Düſſeldorf aufzugeben und dort in dem alten
weltverlaſſenen Schloſſe zu hauſen und noch dazu mitten im
Winter

Ja ich muß geſtehen das wäre auch nicht nach meinem
Geſchmack und ich habe dieſe Ueberſiedelung ſehr wunderlich
gefunden

Jch habe Klaudia vor dieſem unbedachten Schritt gewarnt
und zum Dank dafür kam ſie mir einfach grob

Glaube mir nur ſie wird ſehr bald zur Einſicht kommen
wie recht Du hatteſt Vielleicht hat ſie es ſchon jetzt bereut

Soll mir ſehr gleichgültig ſein Jch laſſe ſie jetzt links
liegen denn ich habe anderes zu denken und zu tun als mich
auf ſolche Plänkeleien mit dem tollen Geſchöpf einzulaſſen

Nach der Unterredung mit ſeinem Vater reiſte Alwin ſchon
am folgenden Tage mit dem feſten Entſchluſſe nach Ravenſtein
zurück die Sache mit Frau Reuſchler zur Entſcheidung zu
bringen Wenn er ſie wirklich heiraten müßte dann würden
gewiß viele ſeine Wahl ſehr wunderlich finden und doch war
ihm der Gedanke ſchlimmſtenfalls die Wirtſchafterin von Raveu
ſtein zu ſeiner Frau zu machen gar nicht ſo ſchreckend als er

Napoleon alle dieſe großen Kriegeshelden im

müſſen deſſen auch würdig ſein und darum muß unſere Jugend lernen
entſagen und verſagen was nicht gut iſt für ſie fernzuhalten Zucht
Ordnung Ehrfurcht und Religion zu bewahren Wenn das deutſche Volk
den Wahlſpruch befolgt der an den Helmen meines 1 Garderegiments
ſteht Semper talis dann werden wir von allen Seiten mit Achtung
teilweiſe auch mit Liebe als ſichere und zuverläſſige Leute betrachtet wer

den und können ſtehen die Hand am Schwer r den Schild auf die
Erde geſtellt tamen komme was wolle Jch bin feſt überzeugt daß

erzen wünſche ich

daß der goldene Frieden der bisher mit Gottes Hilfe uns beſchieden war
lten bleibe und daß Bremen im Frieden grünen blühen

J und gedeihen möge Das iſt mein innigſter Wunſch Es lebe Bremen

mein Wort in Bremen guten Boden findet h

ung o fer rUns weiter erha
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Zur Reichsfinanzreform
Halle 23 März

Schritt zur Reichsfinanzreform iſt getan man hat ihre
unumgängliche Notwendigkeit eingeſehen Man hat ſich zu der eigentlich
nicht ſonderlich ſchweren Erkenntnis durchgerungen daß das Deutſche

Ein wicht 95 i

Reich nicht fortgeſetzt Heer und Flotte verſtärken und Schulden machen
J kann Man iſt ſoweit gelommen daß man ſich ſagt es muß etwas ge

ſchehen Bis dahin hat man nur geſagt es ſollte es mußte etwas getan
werden da aber das Tun in dieſem Falle ein ſehr ſchwieriges iſt ließ
man die Hände davon bis es nicht mehr ſo weiter geht

Schatzſekretär Stengel der es mit kleinen Mitteln verſucht und ge
ſehen hat daß ſie nicht ausreichen will jetzt etwas tun will eine groß
zügige Finanzreform durchführen Wie er das anſtellen will hat er noch
nicht geſagt und wir fürchten weiß er am Ende ſo recht noch ſelbſt nicht
Das darf man ihm nicht weiter übel auslegen denn es wäre ein Wunder
wie jemand aus dem Labyrinth von Schwierigkeiten einen Ausweg wiſſen
ſollte Wenn er ſich aber immer vorhält daß es ſein muß wenn er ent
ſchloſſen will dann wird ſich der Weg ſchon finden laſſen denn dann
wird er auf der im Sommer ſtattfindenden Finanzminiſterkonferenz ſeinen
bundesſtaatlichen Kollegen klar machen daß ſie ihm helfen müſſen die
Finanzreform zu ermöglichen Und ſie allein können es

Der Reichsſfinanzreform ſteht im Wege daß die indirekten Steuern
nicht noch vermehrt und erhöht werden können Sie würden ja genug
einbringen aber im Jntereſſe des Budgetrechts des Reichstages und aus

anderen Gründen iſt auf einen beträchtlichen Teil derſelben von vorn herein

Beſchlag t worden Die Frankfenſtein ſche Klauſel und die Verfügung
über die Mehrei dem neuen Zolltarif zu Gunſten der Witwen
und Waiſenverſicherung ſchöpfen von den direkten Steuern zum Schaden

des Reichsſäckels gewiſſermaßen die Sahne ab Der Einführung direkter
Steuern ſtehen wieder andere Hinderniſſe im Wege Sie ſind meiſtens
ſchon von den einzelnen Staaten mit Beſchlag belegt und zwar in un
gleichmäßiger Weiſe ſo daß etwa ein Zuſchlag zu allen oder gewiſſen
direkten Steuern der dem Reiche zu gute käme erſt möglich wäre wenn
die Verbüudeten Regierungen ſich zu einer einheitlichen Beſteuerung ent

ſchlöſſen Das aber würden ſie tun wenn ihnen die Notwendigkeit recht
klar gemacht und die Aufhebung der ſo läſtigen Matrikularbeiträge dafür

in Ausſicht v würde
Anfänglich hieß es daß die Reichsfinanzreform eine Reichserbſchaſtsſteuer bringen pa Später ging das Gerücht es ſei von dieſer Abſtand

unnn mr z uf Gerüntue 3 Jgenommen Nun iſt ja auf Gerüchte nicht allzuviel zu geben aber es

nahme aus

z

gezeigt hatte Wenn er einmal ein reiches Mädchen aus gut
Familie heimführte dann machte dieſe auch ihre Anſprüche ſiforderte von ihrem Gatten die zarteſte Aufmerkſamkeit und rie

Erfüllung jedes ihrer Wünſche Der junge Braumüller kannte
und wußte das alles ſchon im voraus er machte ſich jaüber michts Slnſtogen die kleine Frau dagegen brauchte er

nicht aufkommen zu laſſen die mußte ſo unterwürfig bleiben
wie ſie jetzt war und was ihre Perſönlichkeit anbetraf ſokonnte er ſich noch überall mit ihr ſehen laſſen So dumm
war er freilich nicht geweſen um ſeinem Vater zu verraten
wie ſehr ihm ſelbſt Frau Reuſchler gefiel da konnte er
ja bei jeder Gelegenheit eine große Rechnung überreichen und
all ſeinen Verwandten das ſchwere Opfer unter die Naſe

reiben das er gebracht hatte Ja wenn man nicht ein wenig
klüger iſt als die anderen da kommt man freilich zu nichts
Alwin lächelte bei dieſem Gedanken ſelbſtgefällig vor ſich hin

Es berührte den jungen Braumüller durchaus nicht an
genehm daß es ſeine Couſine war mit der er zuerſt zuſammen
traf noch ehe er mit ſeinem Gefährt den W ßhof erreicht
hatte Jhr auszuweichen war unmöglich Zu ſeinem Erſtaunen
begrüßte ihn Klaudia äußerſt freundlich

Ah das iſt hübſch daß Du ſo bald wiederkommſt Steig
aus Du biſt ja ganz ſteif gefroren und ein bißchen Bewegung
wird Dir gut tun Der Kutſcher kann ja weiterfahren und
Deine Reiſetaſche abgeben und Klaudia reichte ihrem Vetter
ſo herzlich die Hand hin als wolle ſie den letzten feindlichen
Zuſammenprall vollends vergeſſen machen Du haſt mir
ſchon gefehlt ſetzte ſie mit der gewohnten Lebhaftigkeit hinzu

Wirklich fragte Alwin deſſen Eitelkeit durch dieſe Er
klärung geſchmeichelt wurde und dem es dadurch um öglich
war die kühle vornehme Zurückhaltung zu bewahren die er
ſeiner Couſine von jetzt ab zeigen gewollt Während er ſonſt
noch gezögert hätte kam er jetzt der Aufforderung Klaudias
willig nach er ſtieg aus dem Wagen um nun an ihrer Seite
den Weg bis zum Schloſſe zu Fuß zurückzulegen



Seite 2 Freitagwäre ſehr bedauerlich wenn die Erbſchaftsſteuer fallen gelaſſen worden ſein
ſollte denn dieſe könnte noch ein Erkleckliches bringen ohne wenn man

kleinere Erbſchaften frei läßt drückend zu wirken Es gehen jetzt viele
Erbſchaften ganz ſteuerfrei an die Erben was nicht durchaus nötig

und andere ſind nicht genügend in den Bundesſtaaten beſteuert Hier
Könnten die Finanzminiſter auf ihrer Konferenz den Weg ebnende Beſchlüſſe

faſſen

Es iſt feſtzuhalten es muß eine Reichsfinanzreform kommen
Dann muß man ſie ernſtlich wollen und wenn das erſt der Fall
iſt und man eingeſehen hat daß mit indirekten Steuern nichts
mehr zu machen iſt dann wird man ſich zu direkten Reichsſteuern oder
zu einer Reichserbſchaftsſteuer entſchließen und ſo auf dem Wege ſein des
jetzigen Reichsfinanzmiſere ein Ende zu machen

mPolitiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 22 März Hofnachrichten Der Kaiſer hat der
Kaiſerin die Jnſignien des Johanniterordens für Souveräne verliehen
Der Kaiſer hat ſeine Mittelmeerfahrt angetreten Er verließ am Mittwoch

vormittag nach einem Beſuch bei dem Reichskanzler Berlin und begab
ſich zunächſt nach Bremen wo er der Enthüllung des Kaiſer Friedrich
Denkmals beiwohnte Jn der alten feſtlich geſchmückten Hanſeſtadt er
folgte die Ankunft in der dritten Nachmittagsſtunde Nach dem Empfang
durch den PrinzAdmiral Heinrich und die Spitzen der Behörden begab
ſich der Kaiſer vom Publitum lebhaft begrüßt nach dem Feſtplatz Die
Enthüllungéfeier bei der Bürgermeiſter Dr Pauli die Feſtrede hielt
verlief programmgemäß und endete mit einem Vorbeimarſch der Ehren
kompagnie Dann beſuchte der Kaiſer den Dom Später war er Gaſt
des Senats im Rathauſe Nach der Tafel wobei dem Monarchen die
beſten Wünſche für eine glückliche Fahrt dargebracht wurden und er auf
das Wohl Bremens trank reiſte Se Majeſtät nach Kuxhaven weiter
Dort traf er am Spätabend ein und ging an Bord des Dampfers
Hamburg der am heutigen Donnerstag morgen die Anker lichtet und

in See ſticht Die Abreiſe der Kaiſerin und des Prinzen Eitel Friedrich
nach Jtalien erfolgt heute vormittag 11 Uhr 32 Min vom Potsdamer
Bahnhof mittels Sonderzuges Jm Gefolge der Kaiſerin befinden ſich die
Oberhofmeiſterin Gräfin v Brockdorff die Hofſtaatsdamen Fräulein
v Gersdorff und Gräfin zu Rantzau Kammerherr Dr v Behr und Ge
heimer Medizinalrat Generalarzt Dr Zunker Den Prinzen Eitel Friedrich
begleiten Hauptmann v Lettow und Stabsarzt Dr Wiemuth

v Bethmann Hollweg preußiſcher Miniſter des Jnnern
Die Wiederbeſetzung des durch den Tod des Freiherrn v Hammerſtein
vakant gewordenen Poſtens des Miniſters des Jnnern in Preußen iſt wie
zu erwarten war angeſichts des heute erfolgenden Antritts der Mittelmeer

fahrt des Kaiſers und Königs ſchnell erfolgt Bei der feierlichen Ein
weihung des königlichen Schauſpielhauſes am Dienstag Abend teilte der
Kaiſer dem Oberpräſidenten der Provinz Brandenburg Herrn Dr Theo
bald v Bethmann Hollweg ſeine Ernennung zum Miniſter perſönlich
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Miniſter von Bethmann Hollweg
mit Dieſe Ernennung wurde am Mittwoch jedoch noch nicht amtlich
publiziert da ſich geſtern die Gruft über den verſtorbenen Miniſter noch
nicht geſchloſſen hatte Schon im Jahre 1901 beſtand die Abſicht den
Oberpräſidenten v Bethmann Hollweg als Nachfolger des Herrn v d Recke
zum Miniſter des Jnnern zu ernennen Herr v BethmannHollweg trug
aber Bedenken das Amt zu übernehmen ſo lange die Kanalfrage nicht
geklärt war Jetzt da die Kanalfrage erledigt iſt hat der bisherige Ober
präſident die Ernennung zum preußiſchen Miniſter des Jnnern bereitwillig

angenommen Die KreuzZtg begrüßt den neuen Miniſter als einen
hervorragend tüchtigen Verwaltungsbeamten der ohne Zweifel ſein
Miniſteramt in den alt bewährten Traditionen führen werde v Beth
mann Hollweg wurde am 29 November 1856 zu Hohenfinow im Kreiſe

Du bildeſt ja hier mein einziges Gefolge und ſo muß ich
Deine Anweſenheit ſchon zu ſchätzen ſuchen Aber Du biſt doch
hoffentlich nicht gekommen um von neuem nach dem albernen
Schein zu forſchen ſetzte ſie raſch hinzu

Nein es trieb mich nur her weil ich mit Eurer troſtloſen
Einſamkeit ein wenig Mitleid hatte entgegnete Alwin und er
hatte Mühe den forſchenden Blick auszuhalten den ſie auf ihn
richtete um nicht in ein übermütiges Lachen auszubrechen
Wenn ſie früher nur beſtrebt geweſen war ſich über ihn luſtig
zu machen ſo konnte er ihr ja mit gleicher Münze zahlen

Jch weiß daß Du mir was vorlügſt aber zur Strafe
nehme ich Deine Erklärung als bare Münze und Du bleibſt
bis auf weiteres meine Troſteinſamkeit erwiderte ſie lachend
Nun mein Vater wird ſich auch freuen Dich ſo raſch wieder

zuſehen Du haſt übrigens bei ihm einen Stein im Brette er
niwmt immer für Dich Partei und hält Dich für einen ganz
aufgeweckten jungen Menſchen

Höchſt ſchmeichelhaft Leider denkt meine geiſtreiche Couſine
von mir und meinen Fähigkeiten um ſo geringer

Willſt Du ſchon wieder unangenehme Dinge von mir
hören Du mußt mich nicht reizen Jch weiß ſelbſt nicht
warum Aber ich bin heute ſo ungewöhnlich milde geſtimmt
Jch ſehne mich nach einem Manne

Alwin ſah ſeiner Couſine übermütig lachend ins Geſicht
er wollte dann etwas ſagen aber ſie fuhr ſogleich fort

Sei nicht albern Du denkſt wohl ich ſchmachte nach
einem Menſchen der mich ins Ehejoch ſchmiedet Das ſollte
mir fehlen Freiheit Freiheit und ſie richtete mit einer wilden
Gebärde das Haupt in die Höhe Das Ungezügelte ihres
Weſens kam deutlicher als je zum vollen Ausdruck Nein
ich ſehne mich nach einem Manne der mir in allem überlegen wäre
vor dem ich mich beugen könnte ohne mich vor mir ſelber
ſchämen zu müſſen

Fortſetzung folgt

Oberbarnim geboren und ſtudierte 1875 79 in Straßburg Leipzig und
Berlin die Rechte 1886 wurde er Landrat des Kreiſes Oberbarnim
1890 in den Reichstag gewählt ſchloß er ſich der freikonſervativen Partei
an legte aber nach kurzer Zeit das Mandat nieder 1896 wurde er zum
Oberpräſidialrat in Porsdam im Juli 1899 zum Regierungspräſidenten
in Bromberg und ſchon im Oktober desſelben Jahres nach Achenbachs
Tode zum Oberpräſidenten der Provinz Brandenburg ernannt Jetzt iſt
der erſt 48 jährige Staatsmann Miniſter

An die Hinterbliebenen des verſtorbenen Miniſters des
Jnnern v Hammerſtein richtete der Kaiſer ein Beileidstelegramm
Er verliere in dem Entſchlafenen einen treuen und bewährten Beantten
der allzu früh aus ſeiner erſprießlichen Tätigkeit abberufen wurde und derdem Vaterlande große Dienſte zu leiſten dem war Der Reichs
anzeiger widmet dem verſtorbenen Miniſter einen Nachruf in dem es
heißt Pflichttreu in ſeinem ganzen an Arbeit und Erfolgen reichen Leben
hat er bis in die letzten Tage ſeine beſten Kräfte dem Dienſte des Vater
lands gewidmet getragen von dem Vertrauen ſeines Kaiſerlichen und
Königlichen Herrn von der Wertſchätzung ſeiner Amtsgenoſſen und der
aujrichtigen Verehrung ſeiner Untergebenen

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten v Budde wird
der Einladung des Kaiſers für die Mittelmeerreiſe nicht folgen er hält
es für ſeine Pflicht und ſeiner Stellung entſprechend zunächſt nicht ſort
zureiſen ſolange wichtige Angelegenheiten ſeines Reſſorts wie die Waſſer
ſtraßenVorlage im Herrenhauſe verhandelt werden Freilich iſt es richtig
daß der Arzt ihm zu ſeiner vollſtändigen Wiederherſtellung dringend
empfohlen hat möglichſt bald längeren Aufenthalt im Süden zu nehmen
und ſich jeder anſtrengenden und aufregenden Arbeit zu enthalten es liegt
aber in der Abſicht dieſem Rate während der Oſterpauſe des Parlamenis
zu folgen Mit dem Verzicht auf die Mittelmeerreiſe hängt es zuſammen
daß die Vorlage wegen Erweiterung des Staatsbahnnetzes nicht
erſt nach der Oſterpauſe ſondern bereits jetzt dem Landtage zuge
gangen iſt

Der deutſch ſchweizeriſche Handelsvertrag iſt perfekt
Der Nationalrat der Schweiz genehmigte den Vertrag mit 103 gegen
6 Stimmen

Ein Waſſerſtrahl Mit ſehr bemerkenswerter Schärfe beſpricht
die Nordd Allg Ztg das Verhältnis Frankreichs zu Marokko
Die Polemik des Vffiziöſen Blattes die ſcheinbar dem ebenfalls offiziöſen
Pariſer Temps gilt richtet ſich tatſächlich gegen den Miniſter des Aus
wärtigen Delcaſſé Die Pointe iſt daß Deutſchland eine Gewähr dafür
haben will daß ſeine wirtſchaftlichen Jntereſſen in Marokko durch Frank
reich nicht beeinträchtigt werden Es geht aus der jedenfalls aus der
Feder des Grafen Bülow herrührenden Notiz der N A hervor
daß die franzöſiſche Regierung zwar ſchöne Worte aber keine bündigen
abſolut ſicheren Erklärungen in dieſer Hinſicht bietet Sehr markant iſt
auch der Schluß daß zur Zeit kein Anlaß vorliege die Möglichkeit einer
Störung der korrekten deutſch franzöſiſchen Beziehungen überhaupt nur in
Betracht zu ziehen Aus dem Diplomatiſchen überſetzt heißt das Die
Störung würde eintreten mit der Beeinträchtigung der deutſchen

Jntereſſen in Marvolko
Die Budgetkommiſſion des Reichtages ſetzte die Beratung

des Etars fort Vor Eintritt in die Tagesordnung äußerte ſich Reichs
ſchatzſekreiär Frhr v Stengel über den Beſchluß der Kommiſſion rund
461 Millionen Mark an Waffenforderungen aus dem außerordentlichen
in den vrdentlichen Etat zu übertragen indem er ausführte daß die da
durch bedingte Erhöhung der Matritularbeiträge in den Einzelſtaaten Be
unruhigung wachgerufen habe die um ſo größer ſei als die Einzelſtaaten
hätten glauben können nachdem ihnen vom Reichstage Stundung für
etwaige Fehlbeträge nach anderer Richtung bin zugebilligt worden fei vor
nachträglicher Mehrbelaſtung bewahrt zu bleiben Durch den neulichen
Beſchluß der Kommiſſion werde ihm der Verſuch erſchwert eine Ver
ſtändigung über die Frage anzubahnen wie die Reichsfinanzen ſaniert
werden könnten Er hoffe daher daß ſich im Plenum eine anderweitige
Etanſierung der Waffenforderungen werde herbeiführen laſſen

Preußiſches Abgeordnetenhaus Auch am Mittwoch ſtanden
Anträge und kleine Vorlagen auf der Tagesordnung Der Antrag be
treffend Veranſtaltung von Schillergedächtnisfeiern in den Schulen
wurde angenommen Jn erſter Leſung kam der Geſetzentwurf zur Er
ledigung wonach dem herzoglichen Hauſe SchleswigHolſtein Sonderburg
Glücksburg vom 1 April 1905 ab eine Jahresrente von 150000 Markt
gewährt werden ſollen Die nächſte Sitzung findet am Freitag ſtatt Am
Momag ſoll die Beratung der Berggeſetznovellen beginnen

Der Provinziallandtag der Provinz Schleswig Hol
ſtein hat beſchloſſen dem Kronprinzen und ſeiner Braut zur Ver
mählung ein Hochzeitsgeſchenk zu widmen Zum bleibenden Gedächt
nis an die im kommenden Jahre ſtattfindende Feier der ſilbernen
Hochzeit des Kaiſerpaares ſollen 100000 Mk zur Errichtung einer
Stiſtung zur Verſorgung der auf Kündigung und ohne Penſionsberechti
gung in Provinztialdienſten ſtehenden Perſonen und deren Hinterbliebenen
verwandt werden

NVach Meldung des Generals v Trotha vom 21 März
hatten in die Komasberge weſtlich Windhuk unternommene Streifzüge
kleinerer Abteilungen zur Folge daß ſich zahlreiche Hereros in Gr
Barmen ſtell ten Zuſammenſtöße mit größeren feindlichen Abteilungen
fanden bis jetzt dort nicht ſtatt Major v Eſtorff hat am 15 März
den Vormarſch von Godabis den großen Noſſobfluß abwärts angetreten

Die unweit Riemont gelegene Signalſtation Marienthal wurde am
17 März von etwa 50 Hottentotten angegriffen und nach etwa zwei
ſtündigem Gefecht der Gegner in Richtung des großen Fäüſchfluſſes zurück
geworſen Drei Reiter wurden verwundet Hauptmann v Zwehl
entſandte von Gibeon aus die 2 Kompagnie Feldregiments 1 in nörd
licher Richtung um die Gegend des großen Friſchfluſſes zu ſäubern
Nach Meldung des Oberſt Deimling vom 17 März aus Nurudas hat
die unter Hauptmann v Erckert zur Abteilung Kirchner nach Koſis
entſandte Kompagnie mit 2 Geſchützen am 15 abends die Verbindung
mit dieſer hergeſtellt ohne mit dem Feinde in Berührung gekommen zu
ſein Die vereinigten Truppen wurden am 20 März bei Nurudas er
wartet Die Etappenkompagnien ſind wie folgt verteilt 1 Kompagnie
längs des Bayweges Lüderitzbucht Keetmaushoop 2 Kompagnie in
Swakopmund Omaruru Karibib und Otjimbingue 3 Kompagnie in
Otahandja Großz Barmen Otjoſaſu Owikokorero und Otjofondn 4 Kom
pagnie in Windhuk Haris 40 Kilometer ſödweſtlich Windhuk und Seeis
50 Kilometer öſtlich Windhuk

Süd Kamerun ſoll ſich wie die Nat Ztg meldet im all
gemeinen Auſſtande befinden Amtlich liegt nichts vor was dieſe Mel
dungen beſtätigen könnte vielmehr lauten die zuletzt eingetroffenen Be
richte dahin daß Unruhen bisher nirgends vorgekommen ſind

Zur Angelegenheit des Paſtors Fiſcher von St Markus
in Berlin gegen den das dortige Konſiſtorium wegen ſeiner freimütigen
Aeußerungen vorgegangen war wird mitgeteilt daß der Oberkirchenrat
das Einſchreiten nicht gebilligt hat Das Konſiſtorium ſei unjachlich ver
fahren habe Herrn Fiſchers Ehrgefühl verletzt und ihm offenbares Unrecht
zugefügt Der Fall iſt wie erinnerlich auch im preußiſchen Abgeordneten
hauſe erörtert worden

München 22 März Der frühere Kommandierende General des
dritten bayriſchen Armeekorps General z D Heinrich v Xylander iſt
geſtorben

Oeſtreich Ungarn
Die Kriſis in Ungarn

Budapeſt 22 März Was ſeit Monaten befürchtet wurde iſt
tatſächlich eingetreten der Zwieſpalt zwiſchen Krone und Unabhängigkeits

partei über die Armeefrage hat ſolche Schärfe m daß ein Aus
gleich vollſtändig ausgeſchloſſen erſcheint Angeſichts dieſer Wendung
tritt der Gedanke eines Uebergangs miniſteriums ganz in den Hintergrund
weil die vereinigte Oppoſition geſtern vertündigen ließ daß ſie ohne die
Erfüllung ihrer Anſprüche in der Armeefrage weder ein Budgetproviſorium
noch das Rekruten ontingent bewilligen werde Andererſeits iſt das
Kabinett Tisza um keinen Preis gewillt auf ſeinem Poſten zu bleiben
um nicht als Zielſcheibe für den Vorwurf zu dienen daß es die Löſung
der Kriſe verhindert habe Es bleibt daher nichts anderes übrig als mit
Verordnungen bei vertagtem Parlament zu regieren d h Ungarn ſteht
vor der Gefahr eines verhüllten Abjolutismus

Jtalien
Feier zur Eröffnung des Simplontunnels

Rom 22 März Jn Beantwortung einer Einladung des ſchwei
zeriſchen Bundesrats teilte der König von Jtalien mit er werde an der

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 24 März Nr 71fährt die Strecke Jſelle Brig wo er amtlich empfangen wird Der
König fährt aber nicht weiter als bis Brig Die Feſtlichteit iſt rein amt
lich Jn Lauſanne und Mailand finden vorausſichtlich öffentliche Feſtlich
keiten ſtatt

Frankreich
Kaiſer Wilhelms Beſuch in Tanger

Paris 22 März Die Kaiſerreiſe nach Marokko erregt trotz be
ruhigender Aeußerungen aus Berlin immer noch vaterländiſche Be
klemmungen halbamtlich wird hier ziemlich kleinlaut erklärt Deutſch
land müſſe doch ein Einſehen haben und dürfe ſich nicht beſchweren
Delcaſſs habe dem Fürſten Radolin allerdings erſt auf deſſen ausdrück
liche Anfrage das Marokko Abkommen mit England vor ſeiner Veröffent
lichung mitgeteilt Dem deutſchen Handel ſolle kein Hindernis in den
Weg gelegt werden die Unabhängigkeit Marokkos werde geachtet alſo ſei
von Deutſchland füglich nicht zu erwarten daß es in Marokko etwas
gegen Frankreich unternehme Alle Zeitungen beſprechen den Beſuch
des deutſchen Kaiſers in Tanger und die Marokkofrage Temps und
Figaro treten ſcharf den engliſchen Treibereien entgegen welche

nur eine Entzweiung zwiſchen Frankreich und Deutſchland bezwecken und
verſichern Deutſchland werde keine Urſache haben den franzöſiſchen Einfluß
in Marokko zu bekämpfen Man verſichert nach wie vor daß ein Ab
tommen mit Deutſchland geſchloſſen wird

Afrika
Gefangene franzöſiſche Karawane

Tauger 22 März Das marokkaniſche Komitee erhielt aus
Mogador ſolgendes von Zenargui dem Gefährten Segonzacs unter
zeichnetes Telegramm Die Karawane Segonzac fiel bei Jlirtagmout im
Gebiet von Djellol durch Verrat in einen Hinterhalt wurde entwaffnet
und durch den Scheik Mohammed Ben Tahia vom Stamme Sextana
mißhandelt Der Scheik entführte Segonzac Der franzöſiſche Geſandte
in Fez iſt von dem Vorfall benachrichtigt worden Eine Depeſche der

Ag Havas beſtätigt dieſe Nachricht mit dem Hinzufügen daß Segonzac
leicht verwundet ſei der Scheik wolle ihn gegen ein Löſegeld freigeben

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Die hartnäckige Verfolgung der Ruſſen durch die Truppen Oyamas
dürfte jetzt vorläufig abgeſchloſſen ſein Die Japaner ſind wie eine
Depeſche aus Tokio feſtſtellt ſeit Anfang März durchſchnittlich 160 km
vorgerückt Die ruſſiſche Armee ſo fährt die Meldung fort befindet ſich
ſeit der Einnahme von Mukden und Tieling in einer äußerſt unſicheren
Lage da die reichen chineſiſchen Verproviantierungsquellen welche ihr früher
ſo gute Dienſte leiſteten ihr jetzt verſchloſſen ſind Das Reuterſche Bureau
meldet aus Tolio die ruſſiſche Nachhut ſtehe zwanzig Meilen nördlich von
Kaihuan die japaniſche Vorhut war ihnen geſtern dicht auf den Ferſen
Die Ruſſen ziehen ſich auf den drei Hauptſtraßen nach Kirin und Tſchang
Tſchun zurück

Von ruſſiſcher Seite wird telegraphiert Kuropatkin iſt da er
glaubt daß die Armee außer Gefahr iſt am 19 d Mts nach Charbin
gereiſt aber da beſchloſſen wurde daß er Kommandierender der erſten
mandſchuriſchen Armee bleiben ſolle kehrte er heute zurück Es wurden
ihm große Ovationen dargebracht Kuropatkin hielt eine kurze An
ſprache in welcher er die Hoffnung ausdrickte daß die Armee bald
imſtande ſein werde die erlittenen Schickſalsſchtäge wieder gut zu machen

Nach vier Tagen Ruhe in Tieling wurde das ruſſiſche Heer
wieder geordnet und ſetzte den Marſch regelrecht fort Der japaniſchen
Verfolgung fehlt es an Kraft und Eifer Die Petersburger Telegraphen
Agentur meldet Kein aus ländiſcher Militärattachee iſt während des
Rückzugs von Mulden in japaniſche Gefangenſchaft geraten ſie befinden
ſich alle in Gunfuling Die erſte Armee hat kem Geſchütz und keine
Stellung verloren dagegen ſieben japaniſche Revolverkanonen erbeutet und
400 Gefangene gemacht Die Soldaten ſind erbittert über die beſtändigen
Rückzüge und bedauern auf Befehl Stellungen aufgeben zu müſſen welche
die Japaner nicht nehmen konnten Der Rückzug geſchieht auf früher
durch die ruſſiſchen Truppen vorbereiteten Bergſtraßen in vollſter Ordnung

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origingivotal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 23 März
Verſetzt Der Kanzliſt Kummer iſt von der hieſigen Staats

auwaliſchaft an das Oberlandesgericht in Naumburg a S verſetzt
Schillerfeier Geſtern fand im Rathauje wieder unter dem Vorſitz

des Herrn Oberbürgermeiſters eine Sitzung des Feſtausſchuſſes ſtatt welcher
jaſt vollzählig verſammelt war Nur der Herr Rektor der Univerſität und
Herr Kommerzienrat Steckner waren behindert Zunächſt referierte der
Herr Stadtſchulrat über die Beteiligung der Schulen an der Gedachtnisfeier
Man einigte ſich dahin daß kurz vor dem 9 Mai zwei Schülervorſtellungen

an einem Mittwoch und an einem Sonnabend Nachmittag im
Stadttheater veranſtaltet werden in welchen Schillers Wilhelm Tell für
die oberen Klaſſen der Volksſchulen aufgeführt wird Die ſtädtiſchen Be
hörden ſollen um Bewilligung der Koſten erſucht werden Eine ausgiebige
Erörterung entſpann ſich über die Frage ob zur Feier des Gedenkiages
in den Elementarſchulen künſtleriſche Gedenkblätter oder der Lebensgang
des Dichterfürſten oder ſein Wilhelm Tell zu verteilen ſind Die Ent
ſcheidung blieb der nächſten Sitzung vorbehalten Sodann rejſerierte Herr
Tyeaterdirektor Richards über das Programm der ſtädtiſchen Feſtſeier im
Staditheater welche bekanntlich um 121 Uhr mittags beginnen wird Es
wurde beſchloſſen Schillers Fragment Demetrius nebſt einem kurzen
Epilog durch unſer Künſtlerperſonal zur Aufführung zu bringen vorher
die Demetrius Ouverture von Joachim Herr Oberlehrer a D Rienau
referierte über die Veranſtaltung voltstümlicher Abend eiern Seinem Vor
ſchlage gemäß plant der Feſtausſchuß drei ſolche Feſtakte in der Art der
vom Volksbildungsverein bereits häufig und mit großem Erfolg ver
anſtalteten Volts Unterhaltungsabende Die Auswahl der Säle und die
Feſtſtellung der Programme wurde einer Kommiſſion übertragen beſtehend
aus den Herren Stadtrat Walger Stadtverordneten Greßler und
Gygas Theaterdirektor Richards und Oberlehrer Rienau Man yofft daß
die ſtädtiſchen Behörden die vorausſichtlich nicht ſehr beträchtlichen Koſten
bewilligen werden Die Feſtvorſtellung in welcher die Studentenſchaſt
Schillers Räuber zu Gunſten der Wohltäligkeitszwecke des Schiller
verbandes Deutſcher Frauen zur Aufführung zu bringen beabſichtigt wird
um 5 Uhr nachmittags beginnen und am 10 Mat abends wiederholt
Die Geueralprobe zu welcher Kinder aus den Volksſchulen als Zuſchauer
zugelaſſen werden ſollen findet am 8 Mai nachmittags 2 Uhr ſtatt

Droſchken Fuhrweſen Herr Ober Polizeimſpektor Weydemann
hat einen Entwurf zu einer Poltzei Verordnung betr das Droſchten
Fuhrweſen in Halle a S ausgearbeitet durch welche die einverleibten
ehemaligen Vororte in den Bezirk der Altſtadt einbezogen werden Es
ſollen künftig nur noch mit Fahrpreisanzeigern Taxametern verſehene
Fahrzeuge zugelaſſen werden Jnnerhalb eines Bezirtes der begrenzt
wird im Weſten von der Saale im Norden von der Seebenerſtraße und
dem Angerweg im Oſten von der Halberſtädter Hordorfer Berliner
und Freimmſelderſtraße beträgt die Taxe bei Bejörderung von 1 bis
2 Perſonen mit Gepäck bis 10 kg bis 800 m Wegeſtrecke oder 8 Minuten
Wartezeit 80 Pfg für je we ere 400 m Wegeſtrecke oder 4 Minuten
Wartezeit 10 Pfg von 3 bis 4 Perſonen mit 15 kg Gepäck bis 600 m
Wegeſtrecke oder 8 Minuten Wartezeit 80 Pfg und fur je weitere 300 m
Wegeſtrecke oder 4 Minuten Wartezeit 10 Pf Bei Fahrten auyerhalb des
oben bezeichneten Bezirks kommt für denjenigen Teil der Fahrt welcher über
der Grenze liegt eine höhere Taxe in Anwendung nämlich bis 400 m
Wegeſtrecke oder 8 Minuten Wartezjeit 80 Pfg und je 10 Pfg für weitere
200 m Wegeſtrecke oder 4 Minuten Warrezeit

Städt Haudwerkerſchule Die diesjährige Ausſtellung der
Schülerarbeiten findet am Sonnabend den 25 d von 10 12 Uhr
vormittags und von 5 Uhr nachmittags ſowie am Sonntag den
26 d M von 11 Uhr vormitiags bis 5 Uhr nachmittags ſtatt

Abiturientenprüfnug An der Oberrealſchule in den Francke ſchen
Stiftungen wurde geſtern unter dem Vorſitz des Kgl ProvinztalSchulratsHerrn Pol Dr Beyer die mündliche Reifeprüfung abgehalten Von

den acht Abiturienten wurden drei von der Prüfung befreit die übrigen
beſtanden dieſelbe Jhre Namen ſind Ernſt Dockhorn Guſtav Hißbach
Kurt Loeper Arthur Anding Paul Pranner Albert Rehſe Willy Seeger
und Max Weſſel

Halleſche Maſchinenfabrik K Eiſengießerei Jn der geſtrigen
Generalverſammlung wurde der Geſchäftsbericht und Bilanz für das ver
floſſene Geſchäftsjahr vorgelegt und genehmigt Es wurde beſchloſſen

Feier zur Eröffnung des SimplonTunnels teilnehmen Der König be eine Dividende von 18 Proz zu verteilen welche vom 3 April ab zu
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Nr 71 Freitag Weneral Anzeiger für Halle und den Saalrrets 24 März Seite 3zahlung kommt Dem Vorſtand und dem Aufſichtsrat wurde Entlaſtung
erteilt und die ausſcheidenden Mitglieder des Auſſichtsrats Herr Direktor
C Krüger Naumburg a S und Herr Berghauptmann a D Freiherr
v d Heyden Rynſch Berlin wurden wiedergewählt

Stadt Theater Am Freitag findet die erſte Aufführung des
Schauſpiels Alima mater von Viktor Stephany ſtatt Das Stück hatte
in Hamburg ſpäter auch in Leipzig einen ſtarken Erfolg es iſt ein
Milieuſtück ſpielt in ſtudentiſchen Kreiſen und wird aus dieſem Grunde
allein ſchon einem ſtarken Jntereſſe begegnen Die Hauptrollen ſpielen
hier Frl Adolphi Herr Kaufmann und Herr Götz Für die Aufführung
gelten Beamtenkarten und die Bons der litterariſchen Geſellſchaft Am
Sonnabend findet zum Vorteil des beliebten Spieltenors Herrn Fritz
Gruſelli und ſeiner Gattin der Koloraturſängerin Frau Alice von
Boer eine Aufführung der komiſchen Oper Die weiße Dame von
Voteldieu ſtatt Nachdem die vier Abende des Rings des Nibelungen
einzein zur Aufführung gebracht ſind beabſichtigt die Direktion eine Wieder
holung des ganzen Rnges in vier aufeinander folgenden Abenden
Hierſür wird ein Sonder Abonnement eröffnet deſſen Bedingungen wir
morgen veröffentlichen werden Der erſte Abend Rheingold findet
bereus Ende nächſter Woche ſtatt

Neues Theater Das Freitag ſtattfindende Benefiz ſür Herrn
Wilhelm Nebel dürfte nach dem Vorverkauf zu ſchließen eine große Anzahl
Beſucher ins Neue Theater locken Erfreut ſich doch der Benefiziant der
durch viele prächtige Leiſtungen die Gunſt des Publikums in hohem Grade
erobert hat allgemeiner Beliebtheit Zur Aufführung gelangen Augen
der Liebe und Schwiegerſöhne Herr Nebel wird in beiden Stücken
Gelegenheit haben ſeine ſchauſpieleriſchen Vorzüge im beſten Lichte zu
zeigen Am Sonnabend bleibt das Neue Theater einer Vereingsfeſtlichkeit
halber geſchloſſen Am Sonntag nachmittag 4 Uhr wird als Volksvor
ſtellung urkomiſche Schwank Der ungläubige Thomas zur Aufführung
kommen

Lehrer Geſangverein Das zweite Winterkonzert wird am
nächſten Sonnabend den 25 d Msk abends 71 Uhr in den Kaiſer
ſälen ſtattfinden Der Verein bietet unter Leuung des Herrn Profeſſor
Reubke außer Chören von Hegar und Brambach Chorlieder von Othe
graven und das Ständchen für Altſolo Chor und Klavier von Fr Schubert
Frau Leſchik BernhardtHalle welche die Solopartie des Ständchens
übernommen hat wird außerdem Lieder am Klavier von Händel Franz
Wolf u a ſingen Ein guter Ruf geht dem Violiniſten Herrn Walter
Schulze Chicago z 3 in Prag der für das Konzert gewonnen iſt
voraus Er wird das Violinkonzert dur von Paganmi Sätze aus der

dur Sonate von Bach und die Carmen Phantaſie von Saraſate ſpielen
Die Begleitung hat Herr Chordirektor R Klanert übernommen Der
Vorverkauf erfolgt durch die Hofmuſikalienhandlung von Reinhold Koch
Alte Promenade 1 a

Verein für Volkswohl Jn der geſtrigen Generalverſammlung
wurden zunächſt die ſtatutenzemäß ausſcheidenden 16 Ausſchußmitglieder
wiedergewählt Es ſind dies die Herren Geh Kommerzienrat Bethcke
Kaufmann E Beyer Schulrat Dr Biedermann Geheimrat Profeſſor
Dr Fränkel Schneidermeiſter Haedicke Jnſpektor Kohlſchütter
Buchhändler Puppendick Tapezierer Schlüter Oberbürgermeiſter Geh
Rat Staude Direktor Stieber Direktor Tribius Oberpolizeunſpekror
Weydemann Rettor Dr Wohlrabe Baumeiſter Wolff und Rentner
Zwarg Die Rechnungen für 1904 ſind geprüft und richtig befunden
weshalb die Entlaſrung ausgeſprochen wurde Es folgte dann ein Bericht
über den ſeiner Vollendung entgegengehenden Neubau der Volksleſehalle
der am 1 Mai was die Baulichkeiten anbetrifft fix und fertig ſein ſoll
Hierauf berichteten die Vorſitzenden der einzelnen Abteilungen über ihre
Tängkeit im abgelaufenen Jahre Die Benutzung der Voltsbibliothek hat
ſich bedeutend gehoben erfreulicherweiſe ſind auch Geſchenke an Büchern
zu verzeichnen Die Abteilung Abwehr von Verarmung und Bettelei be
abſichtigt ſich mit dem gleiche Ziele verfolgenden Verein gegen Armennot

Hausbettelei zu verbinden damit Koſten erſpart und doppelte Unter
ſtützungen vermieden werden Es iſt dieſes Mal ein Ueberſchuß von
1000 Mk vor anden Große Zuwendungen wurden in Form von Betten
gemacht auch erhielt die Abteilung auf eine Anzeige hin 5 Nähmaſchinen
wovon noch zwei zur Verfügung im Roten Turm ſtehen während die
anderen an Bedürftige abgegeben ſind Die Abteilung Ferienkolonien
lann auf eine 25 jährige Tätigkeit zürückblicken und hat dieſes Mal
259 Kinder in 10 Kolonien untergebracht darunter zum erſten Male acht
auswärtige Der Umſatz der Volkslüchen unterſcheidet ſich von dem der
Vorjahre nicht Der Rechnungsabſchluß ſei jedoch in dieſem Jahre nicht
ſo günſtig wie ſonſt weil faſt alle Produkte namentlich Kartoffeln
bedeutend teurer geworden ſind Auch die Voilkskaffeeyallen
ſind trotz ſparſamer Bewirtſchaftung finanziel zurückgegangen
Die Arbeitsſtatte hat durchſchnittlich 25 bis 23 Leute in
den Wintermonaten beſchäfnugt Als empfehlenswert wurde die
Erhaltung eines kleinen Stammes kräftiger Leute bezeichnet Der Umſatz
war um 500 Mark geringer infolge des gelinden Winters jedoch iſt der
Ausfall durch Verkauf an Private gedeckt Jn der Abteilung Jugend
und Volkſpiele ſind die Einnahmen geſtiegen und konnten 1040 Mart auf
die vorhandene Schuld von 2500 Mark abgetragen werden Die Er
richtung eines Spielplatzes im Norden der Stadt wurde als dringend not
wendig angeſehen der Jahrmarttsplatz ſei hierfür beſonders geeignet Die
Verhandlungen mit dem Magiſuat hierüber waren bereits angebahnt
Aus der VIII Abteilung Leſeyalle und IX Abteilung Arbeitsnachweis
iſt nichts bemerkenswertes zu erwähnen Die Abteilung Heilſtätte für
Lungenkranke beabſichtigt eine neue Erholungsſtätte für Frauen zu ſchaffen
die Frequenz der Krippe iſt zurückgegangen weshalb in Erwägung zu

beide Anſtalten im Betrieb zu erhalten

Bürgerverein Halle a S Nord Jn der letzten Monats
verſammlung berichtete zunächſt Herr Stadtverordneter Greßler über die
demnächſt vorzunehmende Neueinrichtung der Pumpſtation unſeres Haupt
waſſerwerks Der Vortragende führte in der Hauptſache folgendes aus
Nachdem beſonders Profeſſor Pottenkoffer München auf die hohe ge
jundheitliche Bedeutung einwandfreien Trinkwaſſers hingewieſen habe ſei
auch Halle deſſen Waſſerverſorgung bis in die Mitte des vorigen Jahr
hunderts viel zu wünſchen übrig gelaſſen habe eifrig und mit Erfolg be
müht geweſen muſtergiltige Einrichtungen für ſeine Bürgerſchaft zu treffen
Unſere Vaterſtadt überrage deshalb in der Gegenwart bezüglich der Be
ſchaffung des Trinkwaſſers die bezüglichen Einrichtungen anderer Groß
ſtädte in der Provinz Sachſen Der trockene Sommer des vorigen Jahres
habe den Stadtbehörden Veranlaſſung gegeben beizeiten Fürſorge zu
treffen daß auch im Zukunft das nötige Waſſerquantum unter allen Um
ſtänden der ſtädtiſchen Einwohnerſchaft zur Verſügung ſtehe Dazu ſei
gekommen daß die vorhandenen Maſchinen infolge langen Gebrauchs zum
Teil ſchadhaft geworden und in ihrer Konſtruktion veraltet ſeien Jm
Laufe der beiden nächſten Jahre würden deshalb zwei neue Druckpumpen
eingeſchaltet werden die einen viel höheren Druck zuließen An Zeich
nungen wurden die beiden neuen Maſchinen näher erläutert uud dabei
rwähnt daß beide Pumpen ſtündlich 1000 cbm zu fördern in der Lage wären
Die Neueinrichtungen werden einen Koſtenaufwand von 205 000 Mk verur
ſachen Trotz der zu erwartenden Mehrproduktion werde man gleichwoht Bedenken
tragen müſſen verſchiedene Nachbargemeinden wie z B Diemitz und Mötzlich mit

ihren Anſprüchen auf Waſſerverſorgung von Halle aus zu hören Anders
läge es mit Lettin Dort müſſe man Entgegenkommen zeigen damit die
Einleitung der Halleſchen Abwäſſer in den Saalſtrom oberhalb Lettin
geſtattet werde Ein zweites von Herrn Oberlehrer Rienagau erſtattetes
Referat erörterte die bereits in anderen Vereinen und in der Preſſe be
handelte Notwendigkeit zur Errichtung von Nebenſtellen für Jnvaliditäts
und Altersverſicherung Ausſtellung und Umtauſch von Quittungskarten
Krankeu und Unfallverſicherung und Schaffung einer Filiale der ſtädtiſchen
Sparkaſſe für die früheren Vororte Giebichenſtein Trotha und Cröllwitz
Es wurde nachgewieſen welche endloſen Laufereien und welcher enorme
Zeitverluſt die jetzige Einrichtung den Bewohnern von Halle N verurſacht
welche Steigerung der Arbeitslaſt den Beamten der Zentralſtellen durch
die Einverleibung erwachſen iſt um ca 60 Proz ſodaß die Anſtellung
neuer Beamten unerläſzlich geworden ſei und wie vermutlich die Koſten
der Errichtung von Nebenſtellen im Norden und ev auch im Süden der
Stadt nicht allzu erheblich ſein dürften Bis jetzt ſeien die Eingaben der
Vereine erfolglos geblieben doch wäre es ſehr wünſchenswert wenn die
Dezentraliſation mit allem Nachdruck weiter erſtrebt werde Dieſen
dringenden Wünſchen der 30000 Bewohner Halle N müßten die weiteren
Wünſche auf Errichtung eines Bahnhofes mit Halteſtelle für alle Züge in
Giebichenſtein Einrichtung eines weiteren Poſtamts in der Reilſtraße
eines Wochenmarktes auf dem Platze vor der Domäne einer Bank und
eines Nyotariats vorläufig nachſtehen Die DJerſammlung befand ſich im
Einklange mit den Ausführungen des Vortragenden und beſchloß in
ſeinem Sinne mittels einer Bittſchrift bei den maßgebenden Behörden
vorſtellig zu werden

Wohltätigkeitsvorſtellung des Tierſchutz Vereins Für
die am Montag den 3 April abends 71 Uhr in den Kaiſerſälen ſtatt
findende Wohltätigkeitsvorſtellung des Tierſchutz Vereins für Halle a S
und Umgegend zum Beſlen der Ferienkolonien und ſeiner eigenen
Beſtrebungen ſind die Vorbereitungen bereits im vollen Gange Her
vorragende Künſtler ſowie Dilettanten aller Geſellſchaftskreiſe haben ſich
in den Dienſt der guten Sache geſtellt um die Vorſtellung zu einer in
jeder Weiſe genußreichen zu geſtalten Das äußerſt reichhaltige und ge
diegene Programm trägt in ſeinem erſten Teil durch Vorführung der
vielbewunderten Frank ſchen Kinderlieder ſowie des großen Magyaren
bildes Pantomime mit ſeinen feurigen Weiſen ſeinen graziöſen Tanz
einlagen mehr dem verfeinerten künſtleriſchen Geſchmacke Rechnung
während im zweiten Teil der fröhlichſte Humor das Szepter ſchwingt
Auf den Kiugen Hans in verſchiedenen Aufnahmen als Hauptattraktion
in einer Serie engüſcher Lichtbilder von wunderbarer Feinheit ſei ganz
beſonders aufmerkſam gemacht Karten ſind bereits in der Hofmuſikalien
handlung H Hothan ſowie Hofmuſikalienhandlung Reinh Koch zu
haben Alles Nähere beſagen die Annoncen und Plakate

Zoologiſcher Garten Morgen Freitag findet das 9 Elite
Konzert des Willy Wolf Orcheſters ſtatt Näheres iſt aus dem Jnſerat
zu erſehen

Der Bürger Verein für ſtädt Jntereſſen hat am Freitag
den 24 März abends 8 Uhr im Ratskeller Sitzung mit folgender
Tagesordnung 1 Anlage eines Bahnhofes für den Norden der Stadt
an der Seydlitzſtraße 2 Einrichtung von Nebenſtellen der Sparkaſſe
und des Arbeiterverſicherungsamts im Norden und Süden der Stadt
3 Mitteilung und Beſprechung über das zu errichtende Polizeigebände
die Leſehalle und den Südpark ſowie Straßendurchbruch durch die
Franucke ſchen Stiftungen 4 Errichtung eines ſtädtiſchen Freibades im
Norden 5 Stadtverordnetenwahlen

Der Verein der Gehilfen im mittleren Eiſenbahndienſt
wählte in ſeiner Generalverſammlung den Vorſtand wie ſolgt Vorſitzender
Steinhauf Stellvertreter Brümmer Schriftführer Poſer Stell
vertreter Wieſe Kaſſierer Ungefroren Stellvertreter Ehrenpfordt
Kaſſenreviſoren Ulrichs und Zabel Feſtleiter Jaenecke Der von
dem Vorſitzenden erſtattete Bericht über den am 5 März ſtattgefundenen
Delegiertentag in Berlin wurde mit großem Beifall aufgenommen Der
nächſte Delegiertentag findet im Juni d Js in Halle ſtatt Bei dieſer
Gelegenheit ſoll eine Beſichtigung der Sehenswürdigkeiten der Saaleſtadt
und Umgebung ſtattfinden

Oeffentlicher Diskuſſionsabend Morgen Freitag 24 März
abends 1,9 Uhr findet in der Aktienbrauerei Deſſauerſtraße freier öffent
licher Diskuſſionsabend ſtatt Tyema Ein wahrhaft moderner Religions
unterricht Rückhaltloſe ſtreng ſachliche Disluſſion

Die Gefangsabteilung des Evang Arbeitervcreins begeht
Sonntag den 26 März abends 7 l Uhr in den Thalia Feſtfälen ſein
Jahresfeſt Die Abteilung dürſte unter der Leitung ihres ſehr rührigen
Dirigenten den Abend zu einen recht genußreichen geſtalten

Ausſtand Die Modelltiſchler der Maſchinenfabrik von A Wer
nicke Merſeburgerſtraße ſind wegen Nichtbewilligung ihrer Lohn
ſorderung in den Ausſtand getreten

Wutkrämpfe Geſtern abend gegen 6 Uhr wurde ein zugereiſter
Maler in der Herberge zur Heimat Ludwig Wuchererſtraße 11 von Wut
krämpfen befallen Derſelbe wurde mittels ſtädtiſchen Krankenwagens der
Königlichen Nervenklinik zugeführt

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 12 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert im März erſcheinen 5 Nummern Die einzelne

Nummer koſtet ſomit in dieſem Monat nur 2 Pfennig Neu
hinzutretende Beſteller können die bereits erſchienenen Nummern

ſoweit der Vorrat reicht noch nachgeliefert erhalten

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

Halle 22 März
Jn keiner beneidenswerten Lage befindet ſich anſcheinend die

Tochter eines verſtorbenen höheren Poſtbeamten Sie hatte ſich wegen
Betrugs zu verantworten und gab au daß ſie ſich in bitterſter Not be
funden und nur um leben zu können zu dem verwerflichen Mittel
gegriffen habe Nach dem Tode ihres Vaters bezog ſie eine monatliche
Rente von 25 Mk die ihr am Monatserſten ausgezahlt wurde Sie
hatte ein vorgedrucktes Quittungsformular auszufüllen auf welches ſie
dann den Betrag erhob Mit einem ſolchen Formular kam die Angeklagte
nun im März v Js zu dem Althändler H und bat um ein Darlehn von
20 Mk Schaden könne H nicht haben da ſie am 1 April ihre Unter
ſtützung erhalte und ſie ihm zur Sicherheit den Schein zurücklaſſen werde
ohne welchen ſje nicht in den Beſitz des Geldes gelangen könne H ſollte
ſie am Fälligkeitstage an der Poſt erwarten wo ſie dann gemeinſam die

25 Mk erheben könnten H erſchien pünktlich die Angellagte ließ ſich
aber nicht ſehen ſie hatte eine andere Quittung ausgeſtellt und ſich ſchon
in den Beſitz des Geldes geſetzt Jn ähnlicher Weiſe operierte ſie noch
bei zwei Kaufleuten Die Angeklagte wurde zu 45 Mk Geldſtrafe oder
9 Tagen Gefängnis verurteilt

Ebenfalls wegen Betrug ſtand der 21 Jahre alte Maurer
Andreas Sobota zur Zeit in Naumburg in Strafhaft unter Anklage
Jm Juni v Js war S in Schönnewitz auf einem Gute als Knecht in
Stellung Unter der Vorſpiegelung mit ſeiner Braut die Kirche beſuchen
zu wollen erſchwindelte er ſich von zwei Mitknechten einen ſchwarzen
Anzug Hut Wäſche ſowie Uhr und Kette Mit dieſen Sachen ſuchte der
Angeklagte nicht die Kirche wohl aber ein Wirtshaus auf wo er ſich
betrank Als ſein Geld zu Ende war verduftete er auf Nimmerwieder
ſehen S verbüßt jetzt eine gegen ihn am 17 März wegen Diebſtahls
erkannte Gefängnisſtrafe von 8 Monaten Heute wurde er zu 3 Monaten
Gefängnis verurteilt

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 23 März Laff Meldung Der Kaiſer hat geſtery

die Vorlage über den Bau der Kamerun Tſchadſe Eiſenbahn unter
zeichnet Von den 17 Millionen Mark Baukapital für die erſte Strecke
von 160 Kilometer hat das Bahnſyndikat 6 Millionen auf
gebracht während die übrigen 11 Millionen von Banken übernommen
wurden Für dieſe 11 Millionen Bankgeld wird in der Vorlage eine
Zinsgarantie verlangt während die Mitglieder des Bahnſyndikats eine
Zinsgarantie für die von ihnen gezeichneten 6 Millionen für unnötig er
klärt haben

Kuxhaven 23 März Wolffs Bur Der Kaiſer begrüßte
heute früh die zur Teilnahme an der Mittelmeerreiſe geladenen Gäſte
Bald darauf traf Prinz Heinrich zur Verabſchiedung an Vord ein
Um 91 Uhr erfolgte die Abfahrt der Hamburg unter dem Salut der
Schiffe Der Kreuzer Friedrich Karl ſolgte der Hamburg als Begleit
ſchiff

Thorn 23 März Wolff s Bur Bei Tiefarbeiten wurden drei
Arbeiter verſchüttet zwei davon ſind getötet der dritte lebensgefähr
lich verletzt

Landshut 22 März Meldung des B Jm benachbarten
Ergolsboch ſtürzten heute früh beim Maſchinenhausneubau der Aktienziegelei

die Grundmauern infolge Nachgebens der Erdmaſſen ein Zwei Arbeiter
wurden verſchüttet und konnten nur noch als Leichen geborgen werden
Beide waren verheiratet

Budapeſt 23 März Meldung des B Graf Julius
Andraſſy wurde heute mittag vom König empfangen und legte ſeine
Miſſion in die Hände des Königs zurück Nach der Audienz erllärte er
es werde nun etwas ganz Neues kommen Das offiziöſe Organ der
Tisza Regierung berichtet daß nun ein Geſchäftsminiſterium kommen werde

und fordert die koalierte Oppoſition auf dasſelbe im Intereſſe der all
gemeinen Ruhe bei Durchführung der Staatsnotwendigkeiten zu unte
ſtützen Die abends erſchienenen oppoſitionellen Blätter variieren einen
Ausſpruch des Grafen Aponyi daß die Situation durchaus nicht ver
zweifelt ſei

Petersburg 22 März Meldung der L N Die Nach
richt von einer inneren Anleihe rief an der Börſe eine Panik hervor
Man befürchtet daß die Anleihe den Banken aufgezwungen werden wird

Kutno Gouv Warſchau 23 März Wolff s Bur Der Chef
der Landwehr begab ſich mit einer Kompagnie nach einer Chauſſee
auf welcher ſich 140 Bauern mit Frauen und Kindern verſammelt hatten
Er ließ auf die Leute feuern obwohl ſie ſich ruhig verhielten Zwei
Perſonen wurden hierbei getötet und 50 verwundet davon 20
ſchwer von denen 7 bald darauf verſtarben

London 23 März Wolffs Bur Wie Daily Telegr aus
Tokio berichtet ſieht das japaniſche Flottenprogramm den Bau von
12 Linienſchiffen und 12 Kreuzern vor

London 23 März Bureau Laffan Beim Palaſte des Groß
fürſten Alexis in Petersburg wurde ein dort herumlungernder Mann
feſtgenommen bei dem man wie Daily Chronicle meldet eine Bombe
fand Da Großfürſt Alexis zur Zeit nicht in Petersburg weilt glaubt
man nicht daß die Bombe für ihn beſtimmt geweſen ſei

Tanuger 23 März
hat einen Ausſchuß gebildet zur Vorbereitung von Feſtlichkeiten anläßlich

des Beſuchs des Deutſchen Kaiſers

Tokio 23 März Laff Bur
Kirin und Tſchangtun Die Japaner haben die Verfolgung
wieder aufgenommen

Marktbericht
Donnerstag den 23 März

fo rer a M D rWolff s Bur Die ſpaniſche Kolonie

Die Ruſſen ſtehen jetzt zwiſchen

Kier pro Mandel 0,85 0,90 Kohlrüben pro St 0,10 0,25 Mk
Butter pro Pfund 1,2 1, 30 Tomaten pro St ,05
vonig in Waben p Pfd 1,49 Birnen pro Mandel 0,20 0,50
3wiebeln pro Ltr 6,20 25 Aepfel pro Mandel 0,15 0,60
Kartoffeln 5 Ltr 0,35 0,40 Pflaumenmus p Pfd ,25 0,80
BVlumenkohl pro Stück 0,2 0,50 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Kohlrabi pro Stück 0,05 Kaninchen pro Stück 1,00 1,20
Mohrrüben p Mdl 0,20 0, 25 Enten pro Stück 2,50 3,50Wirſing Kohl p Stück 10 0 25 Gänſe vro Stück 3,50 6 00
Weißkohl per Stück 0,10 0,50 DHühnchen 55 2,50
Braunkohl pro Stück 008 0,10 Hühner pro Stiick 1,52 5
ſotkohl pro Stück 0,10 0,39 Tauben pro Paar 1,09 1,30
Roſenkohl pro Liter 0, 25 0 309

7 2 Kgl bayer Hofl empf KonfirmationsW Fleischhauer Taſchenuhren in Gold Silber Nickel c
Steinweg 22 Sp V Gold u Silberwaren entzück Neuheiten

Wafferſtände Am 22 März Weißenfels Oberpegel 284
Unterpegel 1,86 23 März Halle unterhalb 254
Trotha 3,38 22 März Bernburg 4 80 Calbe Unter
pegel 74 Oberpegel 2 16 Dresden 82 Magde
burg 3 16

e nea 5 Tc b e

70 9 O Seidenstoffe J

für Blusen Kostüme etc etc sind 2zu qanz enorm billigen Preisen
zum Verkauf gestellt

en 47 W et c

Geschältshaus

I

llalle a Marktplatz 2 u 3

c

S
3
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Metall
Zottstollen

BPWachvene I Linde

Flatratzem
und

Keilkissen
emptehblen

in grosser Auswahl

sehr billigen Preisen

Brummer
K

Benjamin
Gr Ulrichstr 22/23

Zöpfe
Dreher ſowie einzelne Haarteile von
laugen höchſt gereinigten Haaren
wunderſchön leicht zu tragen Auch laſſen ſich
ſelbſt ausgekämmte Haare dazu verwenden

Wrüätz Fischlce
Friseur

An der Univerſität 1 Ecke Schulſtr

Magazin zum Pfau
Steinſtraße

Ecke Kleinſchmieden
Größte Auswahl Anersthigſte Preiſe

Herrenhüte en
Die beliebten Spezialitäten in

Wolinlz Hüten
zu Mk 3,50 ſowie in

Haar Hüten
u Mk 5,50 ca 75 Gramm ſind wieder

in großer Auswahl am Lager
L Jeder Verſuch lohnt S

See eng
as beste

Waschmittel
den Welt

Zu
r

den mers er
Leo

Pa

Wegen vollſtändiger Reno
vation ſind meine Lokalitäten

für einige Tage
e geſchloſſen
Franziska Winkel

Weinſtuben

Feruraſ 1248 und 1252

Rabatt e Reitstrasse 5

Seidenhaus Georg Schwarzzenberger
Halle a S Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Beste Kostum Seide nur Garantſe Stoffe

in den modernsten Farben
Neueste 3owshſ u Sweffen u Karos

Zum Umzug
Chemisch Reinigen sowie Auf u Umfärben von Möbel

und Dekorationsstoffen jeder Art in kürzester Zeit

Iauersberger
Färberei u chem Reiniqungs Anstalt

MHechanisches Teppich Klopfwerk
6 Filialen in Halle und div AnnahmestellenAbholen und Rücklietern Kostentrei h ganz besonders billig de

Vuabrik Fernruf Ammendorf 20 S

Neueste Farben in bestem Kostüm VSammet

unempfindlich gegen Druck und Nässe
Velvet Sammeto für Blusen und Kleidehben

Meter von 1 Mark an

Gr Steinstr 88

T

e S

bottföcern

Daunen

beste füllkräftigste fü
Qualitäten 18doppelt gereinigt der

empfehlen

in allen Preislagen ma

S S

Brummer
K

Konkurswarrnansverkanuf

Ca 150 aus der Aanx Lichtenstein sehen Konkurs
maſſe obere Leipzigerſtr 66 herrührende

Garnierte Kleider u Jaokenkleider
gelangen Donnerstag und Freitag

in 3 Serien zum Verkauf
Serie I früher 25 45 Mk Serie II früher 46 75 II

jetzt 10 k jetzt 17,50 MSerie III früher 830 140 Mk
ſenſ 25 M ſ

Pa Schlemmcreide d A M 19
Pa Malerleim p Pid 90 b d Pa 200 Pkg

Pa Leinölfirnis p Pfd 30 Pfg 10 Pfd 260 PfgBleiweiss in Oel p Pfd 80 Plg 10 pid 260 Pfg
Pa Malerbürsten 125 3,50 ux

mm Farben Lacke Pinsel eto billigst m
Gustav WVerkrunmaramn

c werS on n ein den neueſten Modemuſtern elegante Verarbeitung ſind in allen Größen
am Lager Alles da was die Mode r und Schönes bringt

Preiſe wie bekannt billigGanzer Anzug nebſt Hut v von 10 i an bis 24 M
Ferner ſind ſämtliche Neuheiten in Jackett u Rockanzügen

bereits eingetroffen

Gelegenheitskauf u 4u r f 21 3 5 Mk500 o e energenſetnen g Aleweht
10960 Müte u Fiüitzenm ſehr billig

un ers H za uutürazn tis

h V a e rats 14S MNarkisenstofſe
offeriert billig

Albim Raartüz Juh FIax Albert
Säcke u Planenfabrit Gr Ulrichſtraße 32 I

w dieBenjamin
Gr Ulrichstr 22/23 a

inne

n

gut iſtrer r vständigen Ausstellungg 300 i Igarkeh 750 z

e e giWohnungs Einrichtungen n el en e Lenen lenn n

e e m II e 75 Pf 2c gar reinſchmeckend offerieru Grossrösterei tän
Otto Bornscvein Mittelſtraſze 21

A G Lutsche Miagegr 1864 Sophienſtr 4 gegr 184

empfiehlt peri Schulbücher für alle Schulen in neueſt Auf nur
wagtHabe mich

2 Stur2 2 m
e aſze 9 Ece Weidenplan u

ſö inals Arzt niedergelaſſeu eymDr Ernst Weber hSprechteit 9 11 4 Uhr Fernruf 3005 z
biete

m Oper

apeten Jchott

Meine neuen Musterkarten für das Jahr 1905 sind in wieder
bedeutend vermehrter Auflage zur Ausgabe fertig

Infolge der überwältigend grossen Auswahl erstklassiger Heu
heiten werden die Restbestände aus verflossener Saison

zu ausserordentlioh billigen Preisen geräumt

G Frauendorfk
Fernspreclter 2341 Schulstrasse 3/4

Pöstchen bis 20 Rollen5 zu jedem Preise

Sohultornieter unch Sohaltasehen
in wirklie n guter Sattlo rarbeitReisekottfer Reisetaschen

7 kütter oReisekörbe et ne
Kofſfter für Gesellen und LehrlingeValten o nue Ksäcko Koiseriemen IIosenträger

Brieſtaschen Happen Zigarren Etnis primn Leder Portemounnies in wirklich solider Ware
sowie wirklich gute arkttaschen

empfiehlt zu mässigen Preisen

Albert Herrmann Hachf
Panl Göldner Sattlermeister

67 obere Leipzigerstrasse 67
Reparaturen aller Art sehnellstens

Prüfen Sie und urteillen Sie dann selbst
Sie werden finden daß der

teünste MBritte r Grſag nur
FHeger s ehe DUnerreifcelate iſt

a Pfd nur G Pfg
Nur allein zu haben Oleariusſtraße II am Buttermarkt
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